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Vorwort

INHALT DIESER AUSGABE
Liebe Siegenbur-
gerinnen und Sie-
genburger,

auf dem Siegen-
burger Friedhof 
soll Schritt für 
Schritt die Be-
pflanzung an-

gepasst werden. Sie kennen sicher die beiden Rot-
dorne am Eingang sowie die weiteren vier beim 
Mittelkreuz. In der Sitzung des Marktrats wurde 
über die Pflege oder den Ersatz diskutiert. Nach-
dem diese Bäume keine große Beeinträchtigung 
für die Besucher oder die Grabstellen darstellen, 
wurde vorerst auf einen Ersatz verzichtet. In einem 
ersten Schritt sollen diese mit einem Pflegeschnitt 
wieder in eine ansehnliche Form gebracht werden.  
Sofern dies nicht den gewünschten Erfolg hat, ist ein 
Ersatz möglich.  In vielen Gesprächen, die ich bezüg-
lich der Bepflanzung führte, wurde meist für eine so-
fortige Entfernung plädiert. Dabei stellt sich jedoch 
die Frage, soll auf eine Bepflanzung an dieser Stelle 
völlig verzichtet oder soll ein Ersatz geschaffen wer-
den. 

Nach meiner Auffassung ist eine Bepflanzung 
am Eingang sowie dem Mittelkreuz angebracht.  
Im Jahr 2015 hat unser Markt bei einer Beurtei-
lungsrunde von Friedhöfen in Niederbayern teilge-
nommen und dabei eine Auszeichnung bekommen. 
Herausgehoben wurden dabei „die vorbildlichen 
Leistungen bei Gestaltung, Pflege und Erhalt eines 
Friedhofs“. Ein wichtiges Element für einen wür-
devollen Friedhof ist die Bepflanzung mit Bäumen. 
Ohne eine Gliederung des Friedhofes mit Bäumen, 
empfinden die Besucher den Friedhof leer und kahl. 
Mich würde dazu auch Ihre Meinung interessieren, 
sprechen Sie mich dazu an, gern nehme ich Ihre An-
regungen mit auf. 

Ihr

J.Bergermeier 
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister, Dr. Bergermeier, berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 10.10.2024

1. Antrag zur Einrichtung einer intelligenten Licht-
signalanlage bei der Anschlussstelle B299/A93 

Aufgrund des zunehmenden Verkehrs sind in 
den letzten Jahren einige schwere und etliche 
leichtere Unfälle passiert. Die örtliche Feuer-
wehr ist regelmäßig bei den Unfällen im Einsatz. 
Diese berichtet des Öfteren über das Unfallge-
schehen und weisen auf die Gefahrenstelle hin.  
 
So war unsere Feuerwehr bei einem schweren Un-
fall am 18. September 2023 vor Ort. Neben unse-
ren Rettungskräften aus Siegenburg waren auch die 
Feuerwehren aus Abensberg und Neustadt a.d. Do-
nau zur Rettung notwendig. Bei diesem schweren 
Unfall kollidierten zwei Lastwägen. Dabei wurde ein 
LKW-Fahrer in seinem Fahrzeug eingeklemmt und 
musste schwer verletzt mit einem Hubschrauber in 
eine Klinik gebracht werden. Dieser Unfall zeigt die 
Brisanz an der Anschlussstelle B299/A93. 

Der Marktrat nahm dies zum Anlass in seiner Sit-
zung am 10.10.2024 zu beraten, welche Mög-
lichkeiten bestehen, diese Anschlussstelle für 
die Verkehrsteilnehmer sicherer zu gestalten. 
 
Es wurde in dem Gremium das Thema mit folgen-
den Sachargumenten diskutiert:

- durch den zunehmenden Verkehr werden Unfälle 
zunehmen und schwerwiegender werden,

- die Reduzierung der Geschwindigkeit an dieser 
Stelle auf 70 km/h führte nicht zu einer wesentli-
chen Verringerung der Unfälle,

- trotz einer sehr häufigen Überwachung der 
Höchstgeschwindigkeit durch die Polizei wird die 
Geschwindigkeit häufig nicht eingehalten,

- die teilweise schwer verletzten Verkehrsteilnehmer 
hätte man vermeiden können,

- die Gefahr von tödlichen Unfällen ist sehr hoch,

- selbst beste Techniken, wie Airbags und Gurte 
können wenig ausrichten,

- andernorts sind an Anschlussstellen an Autobah-
nen intelligente Lichtsignalanlagen mit Erfolg instal-
liert worden.

Nach einer ausführlichen Diskussion fasste das Gre-
mium einstimmig folgenden Beschluss:

„Der Markt Siegenburg beantragt beim staatli-
chen Bauamt Landshut die Errichtung einer in-
telligenten Lichtsignalanlage bei der Anschluss-
stelle A93/B299. Der Markt Siegenburg ist bereit 
die anteiligen Kosten zu übernehmen.“
2. Bebauungsplan „Am Anger“ Deck-
blatt 1, Antrag auf Aufstellungsbeschluss 
 
In dem genannten Baugebiet ist die Bauweise 
„Erdgeschoss und Dachausbau“ möglich. Nun-
mehr hat ein Bauwerber den Antrag gestellt, zu-
künftig die Errichtung von zwei Vollgeschossen zu 
ermöglichen. Dies kann nur durch eine Änderung 
des Bebauungsplanes ermöglicht werden. In ei-
ner Vorabstimmung mit allen Grundeigentümern 
in dem genannten Baugebiet wurde die geplante 
Änderung erörtert. Dabei wurde eine Zustimmung 
zu einer teilweisen Anpassung des Bebauungspla-
nes für den südlichen und westlichen Abschnitt von 
den Eigentümern signalisiert. Auf der Basis dieser 
Vorabstimmung wurde nun der Aufstellungsbe-
schluss vorgetragen und vom Gremium genehmigt.  

3. Gewerbegebiet Oberumelsdorf – Än-
derung des Flächennutzungsplanes so-
wie Aufstellung eines Bebauungsplanes 
 
Eine Teilfläche mit ca. 5.000 qm des Grundstücks mit 
Fl.Nr. 1423 soll zu einem Gewerbegebiet werden.  
Der Eigentümer der Fläche, die Firma WE-
GA-Bau, benötigt für sein Baugewerbe zusätzli-
che Betriebsflächen. Verbunden mit dieser Pla-
nung ist die Erstellung eines Landschaftsplanes.  
 
Das Gremium stimmte dem Antrag zu. 

4. Außenbereichssatzung für den Ortsteil Aicha 
 
Mit der geplanten Entfernung der Gaststät-
te Seehofer hat die Dorfgemeinschaft von Aicha 
keine eigene öffentliche Versammlungsstätte.  
Aus diesem Grund hat die Dorfgemeinschaft 
den Markt Siegenburg gebeten, einen Ersatz 
zu schaffen. Gleichfalls hat die Dorfgemein-
schaft zugesagt, die Errichtung des Dorfge-
meinschaftshauses eigenständig auszuführen.  
Der Markt Siegenburg wird deshalb den Erwerb 
eines entsprechenden Grundstücks am Orts-
rand anstoßen und ebenfalls im Zuge einer Au-
ßenbereichssatzung Baurecht dafür planen.  
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister, Dr. Bergermeier, berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 10.10.2024

5. Bauvoranfrage – Errichtung einer Bewegungs- und 
Lagerhalle inklusive PV-Anlage auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 382 Gemarkung Tollbach (im Ortsteil Aicha) 
 
Die Antragstellerin beabsichtigt auf ihrem Grundstück 
eine Halle mit den Außenmaßen 30x50 m zu errichten.  
Diese Halle soll als Lagerhalle und als Be-
wegungshalle für den Pferdesport dienen.  
Das Gremium stimmte dem Antrag zu. 

6. Bauantrag – Neubau eines Wohnhauses mit drei 
Wohneinheiten, Abriss des vorhandenen Wohnhauses 
 
Der Antragsteller beabsichtigt, auf seinem Grund-
stück das genannte Wohnhaus zu errichten. Das 
Grundstück liegt in einem Bereich ohne Bebau-
ungsplan und im Flächennutzungsplan ist dieses 
als Mischgebiet nach § 6 Baunutzungsverordnung 
definiert. Demnach ist die Errichtung von Gebäuden 
möglich, die sich in die Umgebungsbebauung einfü-
gen. Dies wird von dem geplanten Gebäude erfüllt.  
Jedoch schreibt die Ortsgestaltungssatzung für den 
geplanten Bau sieben Stellplätze vor. Nach dem 
vorliegenden Plan sind jedoch nur sechs Stellplät-
ze möglich. Aus diesem Grund hat der Antragsteller 
eine Befreiung von dieser Festsetzung beantragt.  
Dies wurde vom Gremium verneint und somit 
das Einvernehmen zu dem Bauantrag verweigert.  
 
7. Bauvoranfrage – Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit Garage 
 
Beantragt ist die Errichtung eines Einfamilienhau-
ses in der Herrenstraße. Das geplante Haus soll 
in einer bestehenden Baulücke errichtet werden. 
Nachdem das Grundstück sehr schmal ist, soll die 
Ausfahrt der privaten PKWs über das Nachbar-
grundstück auf die Herrenstraße erfolgen. Aufgrund 
dieses Sachverhaltes hatte das Gremium Bedenken 
bei der Zustimmung in der vorangegangenen Sit-
zung. Nunmehr liegt eine Grunddienstbarkeit für 
Überfahrt des Nachbargrundstücks vor. Aus die-
sem Grund stimmte das Gremium dem Antrag zu. 

8. Anmietung eines Schleppers für den Bauhof 

Ende Oktober 2024 endet der Mietzeitraum des der-
zeit gemieteten Schleppers. In einer früheren Sitzung 
hat der Marktrat entschieden, wieder einen Schlep-
per anzumieten. Es wurden im Rahmen einer be-

schränkten Ausschreibung sieben Firmen zur Ange-
botsabgabe aufgefordert. Die Anforderung war ein 
Schlepper mit 120 PS, mit Frontlader, Kabine und der 
Möglichkeit zum Anbau der Winterdienstausrüstung.  
Drei Firmen gaben ein Angebot ab. Das wirtschaft-
lichste Angebot kommt von der örtlichen John Deere 
Niederlassung der Firma DOB in Siegenburg. Diese 
haben einen John Deere Schlepper des Typ JD 120 M 
angeboten. Die geforderte Technik hat der Schlepper. 
Das Gremium stimmte für die Anmietung 
des Schleppers Typ JD 120 M bis 30.10.2027.  

9. Anmietung eines Klein-
schleppers für den Winterdienst 
 
Zur Räumung der Gehwege im öffentlichen Bereich 
benötigt der Markt einen Kleinschlepper. Auch da-
für wurde eine Ausschreibung durchgeführt. Es 
wurden ebenfalls sieben Firmen zur Angebotsab-
gabe aufgefordert. Lediglich die Firma Lang aus 
Rottenburg an der Laaber hat ein Angebot ein-
gereicht. Diese Firma bietet einen ISEKI Schlepper 
an. Diese Schlepper sind sehr bewährt und wer-
den in vielen Gemeinden eingesetzt. Das Gremi-
um stimmte für die Beauftragung der Firma Lang.  

10. Räumen und Ausschneiden der Auffangbecken 
 
Im Bereich des Gemeindegebietes hat der Markt die 
Aufgabe, 41 Auffangbecken zu unterhalten. Auf-
grund der zunehmenden Starkregen ist es enorm 
wichtig, dass diese Becken jedes Jahr gepflegt 
werden. Die Pflege der Becken wurde in einer be-
schränkten Ausschreibung fünf Firmen angeboten. 
Es wurden von drei Firmen ein Angebot unter-
breitet. Das wirtschaftlichste Angebot ist von der 
Firma „maxx agrar“ aus Abensberg. Das Gremium 
stimmte für die Vergabe an die genannte Firma.  

11. Reinigung der Sinkkästen im Gemeindebereich 
 
Im Gemeindebereich hat der Markt 1.080 Sink-
kästen zu unterhalten. Die Leerung soll noch vor 
Winterbeginn erfolgen. Diese Arbeit wurde vier 
Firmen zur Erledigung angeboten. Es wurde von 
drei Firmen ein Angebot unterbreitet. Das wirt-
schaftlichste Angebot ist von der Firma Lederer 
aus Schierling. Diese Firma erhält den Zuschlag.  
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12. Vergabe von Winterdienstar-
beiten im Gemeindebereich 
 
Für den Winterdienst benötigt der Markt zwei große 
Fahrzeuge. Neben dem vorhandenen Mietschlep-
per soll deshalb ein weiteres Fahrzeug mit Fah-
rer bereitstehen. Dieser Auftrag wurde vier Firmen 
angeboten. Es wurde kein Angebot eingereicht.  
Deshalb wird der Markt einen weiteren Miet-
schlepper für den Winterdienst anmieten.  

13. Behebung der Schäden an der Ortsver-
bindungsstraße von Siegenburg nach Train 
 
Vom Ortsende Siegenburg bis zur Gemeindegren-
ze Train/Siegenburg ist die genannte Straße schad-
haft. Der Markt hat deshalb von einer Fachfirma ein 
Angebot zur Sanierung der Schäden angefordert. 
Das Gremium möchte jedoch, dass der Bauaus-
schuss die Schäden ansieht und in der nächsten Sit-
zung über eine Auftragsvergabe entschieden wird.   

14. Vergabe der Strombeschaffung an Fachbüro 
 
Der Vertrag zur Stromlieferung für den Markt Siegen-
burg endet am 31.12.2025. Es soll zukünftig die Mög-
lichkeit bestehen, dass auch kleinere Stromlieferan-
ten den Markt mit Strom beliefern. Aus diesem Grund 
soll die Firma „re-sult“ aus Regensburg die Beschaf-
fung für den Zeitraum ab dem 1.1.2026  durchführen.  
 
15. Nachtragsangebot – zusätzliche Leis-
tung des Fachbüros für Tragwerkspla-
nung zur Sanierung des Gollerhauses 
 
Aufgrund von Gesprächen mit der Regierung 
von Niederbayern sowie dem Marktrat ergeben 
sich Änderungen bei der Sanierung des Goller-
hauses. Es sollen nunmehr die Zwischendecken 

vollständig entfernt und durch neue Massivde-
cken ersetzt werden. Ursprünglich sollten die Zwi-
schendecken bestehen bleiben. Diese Ände-
rung erfordert zusätzliche Leistungen von den 
Tragwerksplanern in Höhe von 7.500,-- € Brutto.  

16. Straßenbenutzungsvertrag für die Fl.Nr. 80, Ge-
markung Niederumelsdorf 
 
Im Ortsteil Niederumelsdorf beantragen zwei Be-
treiber von Photovoltaikanlagen die Verlegung von 
Stromleitungen in den Feldweg mit der Flurnum-
mer 70. Das Gremium stimmte diesem Antrag zu.  

17. Antrag der Goasmasssoccer Siegen-
burg e.V. zur teilweisen Nutzung der al-
ten Hopfenhalle in der Mühlsstraße  
 
Der genannte Verein hat sehr viele Gegen-
stände, die von diesem für die Abhaltung von 
Wettbewerben benötigt werden. In dem ge-
nannten Gebäude ist ein Teilabschnitt frei. 
Das Gremium stimmte einer Nutzung zu.  

18. Beeinträchtigung der Wohnqualität in Niederu-
melsdorf im Bereich der Trainer Straße ortsauswärts 
 
In diesem Bereich sind zwei Ferienwohnungen ge-
schaffen worden. Bedingt durch intensive Nutzung 
kommt es des Öfteren zu hohen Lärmbelästigungen 
für die umliegenden Anwesen. Weiterhin kommt 
es häufig vor, dass Fahrzeuge auf der Trainer Stra-
ße widerrechtlich vor Ausfahrten geparkt werden.  
Das Gremium sprach sich dafür aus, 
beim Landratsamt Kelheim ein Parkver-
bot in diesem Bereich zu beantragen.  

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 11.10.2024

Aktuelles aus dem Markt

Wertstoffhof TEXT: KARIN EINSLE

Der Wertstoffhof Siegenburg hat ab 1. Januar 2025 neue Öffnungszeiten: In der Winterzeit sind diese: 
Mittwoch 13-16 Uhr; Samstag (bleibt) 9-12 Uhr; in der Sommerzeit sind diese: Mittwoch 15-18 Uhr; Samstag 
(bleibt) 9-12 Uhr. Weihnachten: Der letzte Annahmetag im Jahr 2024 ist der 21. Dezember 2024; der erste 
Annahmetag im Jahr 2025 ist der 08. Januar 2025. Am Karsamstag 2025 ist der Wertstoffhof geschlossen!

Neue Öffnungszeiten ab Januar 2025
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Aktuelles aus dem Markt

Herzlichen Glückwunsch
Zum 95. Geburtstag gratulieren wir ganz herz-
lich Frau Barbara Seefelder. Neben vielen anderen 
Gratulanten war auch Bürgermeister Dr. Johann Ber-
germeier mit einem kleinen Geschenk dabei. 
Ehemann Hans Seefelder (unser Siegenburger Mu-
sikus) freute sich, seiner Frau ein Ständchen bringen 
zu können. 

Liebe Frau Seefelder, weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit, wünscht Ihnen der Markt 
Siegenburg!

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: FAMILIE SEEFELDER

Sehr geehrte Damen und Herren,
zur Bürgerversammlung im 
Sonnensaal der Herzog Alb-
recht-Schule lade ich Sie  am 
12.11.2024 / 19:00 Uhr ein.  Sie 
gehen über den Haupteingang 
in die Schule und über die Aula 
in den Sonnensaal.   

Ich berichte über die aktuellen Themen, wie:
1. den Stand der Arbeiten beim Erweiterungsbau 
der Schule,
2. der Nutzung der kommunalen Einrichtung zur 
Kinderbetreuung, 
3. den Betrieb des Siegenburger Freibades, 
4.  der Gewerbeansiedelung in Egelsee  - Vermie-
tung der Hallen von P3 sowie die Nutzung der 
Hallen von Centrotec, 
5. die Sanierung der Herrenstraße in Siegenburg – 
Durchführung und Kosten,

6. der Durchführung von Maßnahmen zum Schutz 
vor wild abfließenden Oberflächenwasser,
7. der Sanierung der Brücke über die Sieg am 
Kirchberg,
8. die anstehenden Aufgaben für den Markt Sie-
genburg, wie z.B. die Sanierung der Kläranlage, 
Schaffung von Bauland und neues Gewerbegebiet,
9. der Finanzlage des Marktes und 
10. die Sanierung der Mariensäule. 

Im Anschluss an die Bürgerversammlung sind Sie zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen.

Dr. Bergermeier
Erster Bürgermeister

Einladung zur Bürgerversammlung am 12.11.2024 um 19:00 Uhr
im Sonnensaal der Herzog-Albrecht-Schule

Wir bitten Haus- und Grundstücksbesitzer ihrer Pflicht zum Schneiden der Hecken, die 
auf den Gehsteig ragen, nachzukommen. Auch in Anbetracht des kommenden Winters, 
da sonst das Schneeräumfahrzeug nicht die Gehsteige bzw. Straßen adäquat räumen 
kann. Wir danken für Ihre Mithilfe!

Bitte Sträucher und Hecken schneiden TEXT: KARIN EINSLE; BILD: PIXABY
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Mariensäule feierlich gesegnetMariensäule feierlich gesegnet

Aktuelles aus dem Markt

Endlich, endlich nach so langer Zeit blickt „un-
sere Maria“ wieder auf das Marktgeschehen. 
Etwa 30 cm wurde der Sockel der Mariensäule an-
gehoben - was auch optisch viel mehr wirkt. Im 
Dezember 2021 musste sie aus Sicherheitsgründen 
abgebaut werden. Der Sockel hatte sich ein we-
nig gesenkt, Steine bröckelten, Bürgermeister Dr. 
Johann Bergermeier entschied ganz richtig, Sicher-
heit geht vor! Nicht auszudenken, wenn die Statue 
plötzlich herunterfällt. In den letzten Monaten kam 
unsere Mariensäule nun Stück für Stück zurück. Am 
Sonntag, den 20.10.2024, passend im Marienmo-
nat, war sie nun fertiggestellt und der Markt feierte. 
Viele Ortsvereine waren mit dabei, Lokalpolitiker 
und auch alle Beteiligten der Bauphase.
Angeführt von der „Sepp Eibelsgruber Musikka-
pelle“, zog man zum Festgottesdienst in den „Dom 
der Hallertau“. Anschließend begrüßten uns die Kin-
der der SIGOs Hopfenburg musikalisch, bevor uns 
Bürgermeister, Dr. Johann Bergermeier, an der Ma-
riensäule offiziell begrüßte. Ein kleiner Lichterzug 

der kleinen Hopfenburgbewohner folgte. Landrat 
Martin Neumeyer überreichte Dr. Bergermeier ein 
Bild der Mariensäule, das an die Segnung erinnert. 
Kreisheimatpflegerin Monika Kaltner legte nach 
ihren Grußworten Blumen an der Säule nieder. 
Archivar Hans Ertlmeier berichtete von der Erster-
richtung vor über 140 Jahren. Auch die Kinder des 
Katholischen Kindergarten St.-Nikolaus sangen ein 
Marienlied. Architekt Sebastian Kiendl sprach über 
die verschiedenen Bauphasen des Denkmals und 
lobte alle beteiligten Handwerker. Nach den Für-
bitten, die die örtlichen Vereine vortrugen, segnete 
Pfarrer Franz Becher die Mariensäule.
Anschließend ging es zum leckeren Festessen in 
den HVT-Wittmannsaal. Dort, auf der Empore, 
konnte man anhand einer Bilderserie die verschie-
denen Bauphasen der Mariensäule bewundern. Für 
Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier war es eine 
Herzensangelegenheit, die Mariensäule wieder so 
strahlend auf den Marktplatz zurückzubringen.

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Sammeln für den Kirchenzug. Pfarrer Franz Becher freute sich über die gut besuchte Kirche.

Einzug zum Marienplatz. Landrat Martin Neumeyer überreichte ein Bild!
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Aktuelles aus dem Markt

Mariensäule feierlich gesegnetMariensäule feierlich gesegnet

Kreisheimatpflegerin Monika Kaltner Archivar Hans Ertlmeier Architekt Sebastian Kiendl

Die Kinder des kath. Kindergartens beim Vortragen ihres Liedes. Die Kinder der SIGOs Hopfenburg sangen auch.

Unsere Vereine lasen die Fürbitten. Pfarrer Franz Becher bei der Segnung.

Gemütliches Miteinander im HVT-Wittmannsaal. Bilderserie auf der Empore Vereinsfahnen
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Drei bunte Tage im Herbst konnten die 
Siegenburger auch dieses Jahr am Michalimarkt 
erleben. Am Freitagnachmittag startete das 
Karussell, gegen Abend dann die „Ü 30 Party“ mit 
der Band „Backbeat“ und auch die Bar „Jambos“ war 
wieder gut besucht. Am Samstag freuten sich die 
Senioren über Kaffee und Kuchen sowie unseren 
Hans Seefelder, der gemeinsam mit Kornelia Saller 
und den drei Bürgermeistern die Moderation 
übernahm. Bei den Künstlern dieses Jahr zum 
ersten Mal dabei, Musiker Sven Ormen, der zu 
den tollen Exponaten der Künstler gemeinsam mit 
seiner Freundin musizierte. Vereine, Ehrengäste, 
Produktköniginnen und fast der ganze Marktrat 
sammelten sich gegen 18 Uhr zum fröhlichen Einzug 
ins Festzelt, wie immer angeführt von unserem 
HVT-Spielmannszug und gut geschützt durch 
unsere Freiwillige Feuerwehr, die kurzzeitig dafür 
die Straße komplett sperrte. Die Marktmeister, die 
über den Sommer bei den Gartenfesten der Vereine 
die meisten Punkte sammeln konnten, wurden im 
Festzelt prämiert. Dabei belegte die Siegonia den 
1. Platz, gefolgt von gleich vier Vereinen auf den 
2. Platz: Krieger- und Reservistenkameradschaft, 
MSF, TSV und VFZ. Am dritten Platz schließlich noch 
die DLRG. Beim Bayerischen Vereinskampf sagelte 
die Siegonia mit Willi und Leo die Bestzeit von 9 
Sekunden, gefolgt von der FFW Train mit Max und 

Konrad auf Platz 2 mit 10 Sekunden und ebenfalls 
10 Sekunden erreichte auch der MSF mit Franz und 
Hubert. Auf dem dritten Platz folgte die Siegenburger 
Feuerwehr, Matthias und Stefan mit 13 Sekunden. 
Durch den abwechslungsreichen Abend führten 
musikalisch Steffen und Klaus. Der Sonntag begann 
mit den fast 30 Flohmarktlern 
sehr früh, die schon um 6 Uhr 
die Herrenstraße säumten. 
Am Marktplatz verteilten 
sich über 20 Fieranten 
und Hobbykünstler und 
auch kulinarisch war so 
Einiges geboten. Bei der 
Straßenverkehrswacht, Peter 
Zehentmeier und Kollegen,  
konnte man beim Aufprallsimulator erleben, wie 
es sich anfühlt, gegen ein Hindernis zu stoßen 
sowie an den verschiedenen weiteren Stationen, 
Gefahren im Straßenverkehr einschätzen zu lernen. 
Etliche Vespas düsten auf den Marktplatz, die 
Vespafreunde Abensberg statten Siegenburg einen 
Besuch ab. Gegen 14 Uhr wurden die Lachmuskeln 
gefordert, Tobi van Deisner, Europäischer Meister 
der Ballonkunst und Entertainer, verzauberte und 
begeisterte die Siegenburger. Fröhlich mit dabei 
Tobi Will und Karin Blachnik. Gegen 18 Uhr leerte 
sich dann langsam unser Marktplatz. 

Michaelimarkt begeisterteMichaelimarkt begeisterte
TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Aktuelles aus dem Markt

Die Band „Backbeat“ begeisterte auch dieses Jahr erneut! Hans Seefelder unterhielt musikalisch unsere Senioren.

Feierliche Eröffnung der Kunstausstellung „Siegenburg Kreativ“ Der HVT-Spielmannszug begleitete den Einzug.
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Michaelimarkt begeisterteMichaelimarkt begeisterte

Aktuelles aus dem Markt

Der Feuerwehr-Nachwuchs. Die Gewinner der Marktmeisterschaft.

Begrüßung der Produktköniginnen. Musiker Sven Ormen Landtagsabgeorndete Petra Högl be-
suchte den Michaelimarkt

Die Gewinner des bayerischen Vereinskampfes 2024.
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Michaelimarkt begeisterteMichaelimarkt begeisterte

Aktuelles aus dem Markt

Viele Flohmärktler kamen dieses Jahr. Das Projektmanagement Janine und Ka-
rin mit Siegenburger Hopfenkönigin Julia

Landrat Martin Neumeyer mit Andrea 
Bergermeier.

Die Vespafreunde Abensberg kamen 
auch zu Besuch.

Ballonkünstler Tobi van Deisner 

Mit Karin Blachnik ab durch die Mitte auf dem Moped!
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Aktuelles aus der Pfarrei

Die Freude war groß, als im Rahmen der Sonn-
tagsgottesdienste in unserer Pfarreiengemein-
schaft Mitte Oktober die neuen Ministrantin-
nen und Ministranten aufgenommen wurden. In 
Niederumelsdorf entschlossen sich Pia Brunner und 
Maximilian Preis nach ihrer Erstkommunion, in den 
Dienst am Altar einzutreten. Auch in Siegenburg tra-
gen nun Moritz Bauer, Simon Danigel, Nic Islinger, 
Paulina Kaiser, Verena Schneider, Thomas Schwei-
ger, Philip Sippl und Pauline Zimmermann durch 
Ihren Ministrantendienst zur feierlichen Gestaltung 
der Gottesdienste bei. Während des Aufnahmegot-
tesdienstes gaben die neuen Ministranten einen 
Überblick über ihre Aufgaben und die Beweggrün-
de, Ministrant zu werden. In einer Gruppenstunde 
mit Pastoralreferentin Judith Troltsch wurden im 
Vorfeld Antworten z.B. auf die Fragen „Warum bin 
ich Ministrant?“, „Was machen Ministranten?“, „Was 
wäre ohne Ministranten?“ gesucht. Einig waren sich 
die Kinder, dass durch die Ministranten die Got-
tesdienste festlicher gefeiert werden und sie eine 
starke und tolle Gemeinschaft sind. Nicht zuletzt ist 
durch die vielen Aktionen wie Gruppenstunden, Mi-
nistrantenlager oder der Sternsingeraktion „Minist-
rant sein“ einfach cool. Sowohl Herr Pfarrer Becher 
als auch Pastoralassistentin Judith Troltsch dankten 
den neuen Ministranten für Ihre Bereitschaft, dieses 
wichtige Amt zu übernehmen und händigten die 
Ministrantenausweise und einen Anhänger als Erin-

nerung an den Aufnahmegottesdienst aus.

Gleichzeitig verabschiedeten sich in Siegenburg die 
beiden Oberministranten Martin Obermeier nach 15 
Jahren und Hanna Nutz nach 11 Jahren Ministran-
tendienst. Sie erhielten als Dank für ihren jahrelan-
gen Einsatz einen kleinen Geschenkkorb mit Erinne-
rungsfotos. Die Gottesdienstbesucher honorierten 
das Engagement durch einen kräftigen Applaus. Die 
neuen Oberministranten sind nun Katharina Lais, 
Lukas Huber und Stefan Blachnik.

Feierliche Aufnahme und Verabschiedung von MinistrantenFeierliche Aufnahme und Verabschiedung von Ministranten
TEXT UND BILDER: INGRID SCHWEIGER
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Judith Troltsch ist PastoralreferentinJudith Troltsch ist Pastoralreferentin

Anfang Oktober durfte am 
Erntedanksonntag unse-
re Pfarreiengemeinschaft 
Siegenburg-Train-Niederu-
melsdorf Judith Troltsch als 
Pastoralreferentin begrüßen. 
Tags zuvor entsandte Bischof 
Rudolf Voderholzer Judith 
Troltsch und sechs weitere 
Gemeinde- bzw. Pastoralre-
ferenten nach dem Ablegen 

des Treueversprechens und mit der Überreichung 
der Missio-Urkunde im Hohen Dom St. Peter zu Re-
gensburg. An der offiziellen Aussendung nahmen 
auch einige Ministranten und Vertreter aus unserer 
Pfarreigengemeinschaft teil. Nach dem erfolgrei-
chen Theologiestudium in Regensburg verbrachte 
Frau Troltsch das Vorbereitungsjahr in Neutraub-

ling. Gleich im Anschluss daran begann zum 1. Sep-
tember 2022 die Assistenzzeit bei uns in der Haller-
tau. Erfreulicherweise bereichert Frau Troltsch nun 
nach hervorragendem Abschluss der Ausbildung 
weiterhin durch ihren pastoralen Dienst das Pfarr-
leben in Siegenburg, Train und Niederumelsdorf. 
Ihre Tätigkeiten umfassen vorrangig die Kinder- und 
Jugendpastoral, die Sakramentenvorbereitung, die 
Ministrantenarbeit aber beispielsweise auch die Al-
ten- und Krankenseelsorge. Herr Pfarrer Becher und 
die Vertreter des Gesamtpfarrgemeinderates aller 
drei Pfarreien dankten Frau Troltsch für Ihr großarti-
ges Engagement. Mit ihrer fröhlichen, sympatischen 
und kreativen Art lässt sie die frohe Botschaft leben-
dig werden. Zum Ende des Gottesdienstes, welcher 
durch den Kirchenchor Siegenburg begleitet wurde, 
brachte Judith Troltsch in dem Lied ‚Ich wünsche Dir 
Zeit‘ ihren Dank stimmungsvoll zum Ausdruck.

Aktuelles aus der Pfarrei

TEXT UND BILDER: INGRID SCHWEIGER
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Damit wir an unserem Christkindlmarktstand Dekoratives anbieten können, tref-
fen sich alle bastelbegeisterten Frauen, gerne auch Nichtmitglieder, am 26.11.24 
in der VHS. Ab 18.30 Uhr wird aus Holz, Zweigen und vielem mehr wieder schmü-
ckende Adventsdeko und Mitbringsel gezaubert. Gerne können Sie auch erst später mit 
dazukommen - viele helfende Hände sind notwendig, dass wir auch heuer wieder ein 
vielfältiges Angebot für einen guten Zweck anbieten können – kommen Sie vorbei!!! 
Wir danken bereits im Voraus allen Bastlerin-
nen für Ihre Unterstützung! Wenn möglich, bitte 

„Handwerkszeug“ wie Gartenschere, Schere, Draht etc. mitbringen.
Am 07. und 08. Dezember freuen wir uns an unseren Stand am 
Siegenburger Christkindlmarkt mit „fruchtigem Weißwein-Punsch“ 
und „heißem Feger“ auf Ihren Besuch.
Die stimmungsvolle Adventfeier findet heuer am 10.12.24 statt. 
Nach der adventlichen Andacht um 18.00 Uhr stärken wir uns mit einer wärmenden Suppe im Bräustüberl. 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung und Angabe des Essenswunsches von 18.-30.11.24 in der 
Box. Gönnen Sie sich eine kleine Pause in der oft hektischen Adventzeit – lassen Sie uns zusammen den 
Zauber der Vorweihnachtszeit erspüren und melden Sie sich an. Jedes Mitglied erhält einen Verzehrgut-
schein und ein kleines weihnachtliches Präsent. 
Die Christkindlmarkt-Fahrt gehört ganz fest in unseren Frauenbund-Kalender! Heuer geht’s am 
17.12.24 zum Weihnachtsdorf im Kaiserhof der Residenz in München! Geschützt vor kaltem Wind und 
Schneetreiben liegt das Weihnachtsdorf am Odeonsplatz im größten Innenhof des Münchner Stadtschlos-
ses. Hänsel und Gretel im Märchenwald und Kasperltheater-Aufführungen bringen nicht nur Kinderaugen 
zum Leuchten. Und wie es sich für ein bayerisches Dorf gehört, dürfen auch die Handwerksbetriebe nicht 
fehlen: Goldschmiede, Fellgerbereien und Glasbläser lassen sich bei ihrer Arbeit über die Schultern schauen. 
Vielleicht haben Sie auch Lust bei diesem Tagesausflug noch einen der Christkindlmärkte in München 
zu besuchen – z. B. den Traditionsmarkt am Marienplatz, den Winterzauber im Viktualienmarkt oder die 
Krippenausstellung im bayerischen Nationalmuseum mit der wertvollsten und umfangreichsten Krippen-
ausstellung der Welt (die Organisation/Kauf der Eintrittskarten für das Musem wird nicht vom Frauenbund 
übernommen). Diesen Tag können Sie sich frei gestalten – Abfahrt ist um 10.00 Uhr am Marktplatz, die 
Rückfahrt ist um 20.00 Uhr geplant. Anmeldung von 18.11.-30.11.24 in der Box. Kosten für den Bus 25€.    
Wir schließen unser weihnachtliches Programmangebot mit einem Familienausflug - einer abendli-
chen Wanderung am 06.01.25 zum Weihnachtshaus in Ungarischwall. Zehntausende Lichter schmücken 
diesen Bauernhof in der Nähe von Obersüßbach und zaubern eine wunderbare 
Atmosphäre. Heißer Glühwein wird uns vom Jungbauern Josef Manhardt ange-
boten- bestimmt ein romantischer Ausklang der Weihnachtszeit. Gerne können 
an diesem Ausflug auch Ehepartner und Kinder teilnehmen. Genauere Infos 
zum Ablauf gibt es im nächsten Marktblatt und in unserem Newsletter.

Durch einen stimmungsvollen Advent mit Ihrem Frauenbund Durch einen stimmungsvollen Advent mit Ihrem Frauenbund 
Aktuelles aus der Pfarrei

TEXT UND BILDER: DORIS STÖCKL

Seniorenkreis informiert                                  Seniorenkreis informiert                                  TEXT: JANINE UTZ; BILD: PIXABAY

Vortrag über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Der Seniorenkreis Siegenburg lädt am Mittwoch, den 13.11.2024, zu ei-
nem Vortrag um 14.00 Uhr im Kolpingheim ein. Die Sozialpädagogin, 
Frau Keil-Radspieler, informiert zum Thema Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht. Eine Anmeldung ist hierzu nicht notwendig.
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Trotz oder gerade wegen der aktuellen Situation 
im Nahen Osten war der Besuch des Frauenbun-
des in der Neuen Synagoge in Regensburg sehr 
berührend.  Die hochinteressanten Einblicke, wie 
und warum ein Neubau überhaupt möglich war, 

die  menschlichen und architektonischen Hinter-
gründe, aber auch wie intensiv die jüdischen Ge-
meindemitglieder ihren Glauben im Alltag leben, 
hat alle Teilnehmerinnen des Ausflugs tief beiein-
druckt.

Besuch der Neuen Synagoge in RegensburgBesuch der Neuen Synagoge in Regensburg

Aktuelles aus der Pfarrei

TEXT UND BILDER: DORIS STÖCKL

KirchenverwaltungswahlKirchenverwaltungswahl
Zur Kirchenverwaltungswahl lädt unsere Pfarrei am 24. November 2024 ins Wahllokal im VHS-Studio1, 
Landshuter Str. 2, Siegenburg, Geöffnet von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr, Briefwahlunterlagen können im Pfarramt 
dienstags von 10:00-12:00 Uhr und donnerstags von 10:00-12:00 Uhr abgeholt werden.

TEXT: EMMI PATZAK; KARIN EINSLE
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Aktuelles aus der Pfarrei

Geheiratet wurde auch...Geheiratet wurde auch...

Am Samstag, den 21. September 2024, heirateten 
Sebastian Göttl und Maria, geborene Smasal. Da die 
beiden früher als Oberministranten dienten, bilde-
ten viele aktive Ministranten ein beeindruckendes 
Spalier. Zum Feiern ging es nach der stimmungsvol-

len Trauung in unserer Pfarrkirche nach Weihmichl 
ins Edenland. Der Markt Siegenburg gratuliert dem 
Brautpaar herzlich und wünscht für den gemeinsa-
men Lebensweg alles erdenklich Gute!

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: ILONA WEISS

Im Herbst fallen die Blätter - und die KleiderIm Herbst fallen die Blätter - und die Kleider
Trotz der anfänglich etwas kühlen herbstlichen 
Temperaturen, kamen die Sammlungshelfer der 
diesjährigen Herbst-Altkleidersammlung wie-
der tüchtig ins Schwitzen. Von 8.30 Uhr bis nach 
zwölf Uhr Mittag waren die Helfer eifrig im Einsatz. 
Mit dabei 4 Fahrer und 8 Sammler. Jedes Fahrzeug 
war also mit drei Personen bestückt, die ihr Bestes 
und ihre Freizeit gaben, am Vormittag des 12.Ok-
tobers die Kleiderspenden einzusammeln. Mit den 
Fahrzeugen der Firma Haberstroh, Firma Ertlmei-
er und des Marktes Siegenburg durchquerten wir 
die Ortschaften, Gassen und Umkehrhammer des 
Sammlungsgebietes. Manchmal geht es dabei ein 
wenig eng zu, manchmal wird es steil und man 
muss schauen, dass die Säcke nicht zu hoch auf-
getürmt werden. Sicherheit geht vor, also lieber ein-
mal mehr das alte Raiffeisen-Gebäude ansteuern 
und das Sammelfahrzeug leeren. Dazu gehören 
dann fleißige Kletteraktionen, um auch in die letz-

te Ecke des LKW-Anhängers noch einen Sack zu 
packen. Da wird’s dann auch schon mal sportlich. 
Den Muskelkater in den Armen spüren am nächs-
ten Tag unsere fleißigen Helfer: Rainer und Lukas 
Huber, Alfons Brem, Bastian Herzog, Bernhard und 
Elias Puschmann, Moritz und Leonie Neugebau-
er, Markus Schlittenbauer, Monika Lais, Martina 
Weber und Stefan Zirngibl. Aber um halb eins war 
die Ladung gesichert, der LKW verplombt und die 
Papiere dem Fahrer übergeben. Die Helfer durften 
sich im Kolpingheim bei warmem Leberkäs stär-
ken. Eva-Maria Weber, Maria Puschmann und Sil-
via Reiter kümmerten sich heuer abwechselnd um 
die Vorbereitung des leiblichen Wohls. Vielen Dank 
wieder an die erwähnten Helfer, Fahrzeugverleiher 
und vor allem an die vielen Menschen, die in dieser 
Sammlung wieder gespendet haben. Eure Kolping-
familie Siegenburg

TEXT UND BILDER: EVA-MARIA WEBER
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Aktuelles aus der Pfarrei

Am Michaelimarkt-Sonntag nahm die Kolping-
familie an der alljährlichen Wallfahrt unseres 
Bezirks teil, die in diesem Jahr in Altmannstein 
stattfand. Unter dem Motto „Der Weg zu Frieden“ 
machten sich ca. 70 Teilnehmer der Kolpingfamilien 
auf den Weg durch Altmannstein. Der Weg und die 
Stationen waren geprägt von Gebeten und Texten 

zum Thema Frieden. Am Ende der Wallfahrt feierten 
wir zusammen mit unserem Bezirkspräses, Herrn 
Pfarrer Wolfgang Stowasser, den Abschlussgottes-
dienst in der Heilig-Kreuz-Kirche. Im Anschluss ging 
es zum gemütlichen Teil ins Schützenhaus zu Kaffee 
und Kuchen.

Kolping Bezirkswallfahrt in Altmannstein

Bezirkswallfahrt - Auf dem Weg Bezirkswallfahrt - Unterwegs mit Mitgliedern der Kolpingsfami-
lien aus dem Bezirksverband Kelheim

Reiche Ernte im Dom der Hallertau TEXT: MARTINA WEBER; BILD: MONIKA LAIS

Auch in diesem Jahr gestaltete die Kolpingsfami-
lie den großen Erntedankaltar unserer Pfarrkir-
che. Mit Blumen geschmückt präsentieren wir zum 
Dank für ertragreiche Felder, Wiesen und Gärten die 
Früchte der menschlichen Arbeit. Neben Körnern 
und Kartoffeln, Kürbissen, Gemüse und Obst finden 
sich auch Hopfen, Mais und Blumen vor dem Volks-
altar. Im Zentrum liegt das 
Erntedankbrot, dass von der 
Bäckerei Bücherl gestiftet 
wurde. Die Hopfenspende 
kam von der Familie Weiß 
aus Allmersdorf. Auch eini-
ge Siegenburgerinnen und 
Siegenburger spendeten 
wieder einen Teil ihrer Ernte 
aus den heimischen Gärten. 
Die Kolpingsfamilie war in 
diesem Jahr allerdings nicht 
alleine. Wir hatten fleißige 
Helfer aus der Ministran-
tenschar: Pauline, Paulina, 
Hannah, Carina und Martin. 
Gemeinsam mit ihnen ha-
ben wir fleißig Körbe gefüllt, 
herumprobiert, Blumen ge-
steckt und getüftelt, dass 

alle Gaben gut zur Geltung kommen und wieder 
unser typischer Altar entstehen konnte. Manchmal 
wird es dabei zwar ein bisschen hektisch, aber die 
meiste Zeit macht es dann doch auch ein bissl Spaß. 
Allen Helfern von Ministranten und Kolping, allen 
Spenderinnen und Spendern von Herzen danke 
und vergelt’s Gott. 

Erntedankaltar - Der fertige Altar und die fleißigen Helfer

TEXT: MARTINA WEBER; BILD: MONIKA LAIS
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Leitung: Eva Göttl / Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl / Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Die Anfangszeit im katholischen Kindergarten St. Nikolaus

Ja hallo, wer bist denn du? Ein Teil von uns, du 
gehörst dazu! Neue Gesichter bei uns im Haus: 
die sehen richtig glücklich aus. So viel Sachen, 
so viel zu sehen. Du willst nicht mehr nach Hau-
se gehen. Es ist schön im Kindergarten, auf den 
nächsten Tag kannst du nicht warten. Die span-
nende Anfangszeit im kath. Kindergarten „St. Niko-
laus“ hat begonnen. Jedes Jahr bereichern uns neue 

Kinder und Eltern mit ihrem Vertrauen in unsere 
Arbeit. Nicht nur wir freuen uns, die neuen Kinder 
und Eltern kennenlernen zu dürfen, sondern die 
Kinder freuen sich auch, uns und ihre zukünftigen 
Spielpartner und Spielpartnerinnen zu treffen. Wie 
sie sich bei uns einleben werden, werden wir in den 
nächsten Wochen erfahren. Wir freuen uns auf diese 
aufregende Zeit bei uns in der Einrichtung und freu-

en uns auf die Zusammenarbeit.

Worauf wir uns auch freuen, ist der neu gewählte El-
ternbeirat für das Kindergartenjahr 2024/25. Einige 
mussten den Elternbeirat leider verlassen, da ihre 
Schützlinge in die Schule gekommen sind. Das ist 
aber kein Problem, denn neue Eltern freuen sich den 
Elternbeirat, unter 1. Vorstand Patrick Nijhof und 2. 
Vorstand Manuela Sperger, mit einem Amt unter-
stützen zu dürfen. Auf eine großartige Zusammenar-
beit in diesem Kindergartenjahr. 

Was ist denn noch neu in diesem Jahr? – Unser 
Mensaraum. Es gibt dieses Jahr zwar keine Raupen-
gruppe, dennoch bleibt der Raum nicht unbenutzt. 
Wir lassen ihn in einer neuen Funktion aufleben. Im 

Moment wirkt er zwar noch etwas trist, aber das wird sich ändern. Denn kreative gruppenübergreifende 
Angebote, lassen ihn später in einer familiären und harmonischen Atmosphäre aufleuchten. So können wir 
eine heimische Essenssituation darstellen, in der sich jedes Kind wohlfühlt.

TEXT: JULIA MEYER; JOHANNES BIRK; BILDER: PERSONAL
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Kath. Kindergarten St. Nikolaus

„Behringer und die After-Work-Party“„Behringer und die After-Work-Party“
Am 04. Oktober 
fand im Gewölbe der 
Brauerei Schmid-
mayer die zweite Af-
ter-Work-Party des 
Fördervereins „Kleine 
Nikoläuse Siegenburg 
e.V.“ statt. Fast pünkt-
lich um 18 Uhr öffneten 
sich die Türen für zahl-
reiche Gäste aus ganz 
Siegenburg, die sich 

auf einen geselligen Abend freuten. Aufgrund der 
Dreharbeiten der Krimi-Filmreihe „Behringer und 
die Toten“ kam es jedoch zu einer leichten Verzöge-
rung. Zwischen Kameras und der Film-Crew konnten 
trotz allem die Vorbereitungen getroffen werden. 
Doch dann hieß es endlich auch „Achtung! Kame-
ra läuft!“ für die After-Work-Party. Für das leibli-

che Wohl war bestens 
gesorgt: Die Besucher 
konnten sich an köstli-
chen Leberkas-Semmeln 
und Pommes erfreuen, 
während die kleinen Gäste 
mit Spiel und Spaß bes-
tens unterhalten wurden. 
Die Band „Out Of Cont-
rol“ sorgte mit ihrer ro-
ckigen Musik für eine mit-

reißende Stimmung, die die Anwesenden 
bis spät am Abend zum Feiern animierte. 
Der Abend war ein voller Erfolg und bot eine wunder-
bare Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre 
auszutauschen und neue Bekanntschaften zu schlie-
ßen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Spender 
und Gäste, die diesen Abend möglich gemacht haben. 
Der Förderverein „Kleine Nikoläuse Siegenburg e.V.“ 
freut sich bereits auf das nächste Event: Am Christ-
kindlmarkt in Siegenburg wird der Verein wieder 
mit einem Stand 
vertreten sein. Wir 
freuen uns auf Ih-
ren Besuch und 
auf viele weitere 
gesellige Stunden! 
Und so bleibt nur 
noch zu sagen: 
„Danke! Dreh-
schluss!“

TEXT UND BILDER: ANDREAS KAISER

Von einem leeren Raum können wir bei unserer Aula aber nicht spre-
chen! Der war ordentlich zu unserem ersten Fest im Kindergarten deko-
riert – na gut, es war schließlich auch Erntedank. Alle Kinder durften et-
was mitbringen und den Altar schmücken, egal ob Obst, Gemüse oder 
Blumen. Danke an alle Kinder, die sich beteiligt haben. Aber keine Sor-
ge! Wir verwerten natürlich das ganze Obst und Gemüse. So können wir 
es in einer Suppe oder als Kuchen genießen oder auch aufgeschnitten 
zur Brotzeit. Ein wunderbarer Einstieg in das Kindergartenjahr 2024/25. 
Wir freuen uns auf alles, was dieses Jahr noch kommt.

Die Anfangszeit im katholischen Kindergarten St. Nikolaus
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Ein aufregender Start ins neue Kita-Jahr!

Das neue Kita-Jahr hat begonnen 
und wir sind alle voller Vorfreu-
de! Wir durften viele neue Kinder in 
unseren Gruppen herzlich willkom-
men heißen. Einige von ihnen waren 
noch ein wenig zurückhaltend, aber 

wir luden sie sofort ein, mit uns zu spielen. Es macht 
so viel Spaß, neue Freunde zu finden und gemein-
sam Abenteuer zu erleben! Ein weiteres tolles Er-
eignis war das Geschenk von Frau Kirchmann: ein 
großes Aquarium! Es steht jetzt in der Ecke unseres 
Eingangsbereichs und ist voller bunter Fische. Die 
Fische schwimmen fröhlich umher, und wir dürfen 
sogar helfen, sie zu füttern! Jeden Tag schauen wir 
nach den Fischen und erzählen uns Geschichten 
über sie. Vielen Dank an Frau Kirchmann für die-
ses wunderbare Geschenk! Bald darauf feierten wir 

auch Erntedank! Dieses Fest bedeutet, dass wir zu-
sammenkommen, um für all die leckeren Dinge zu 
danken, die wir essen können. Das Erntedankfest 
ist eine traditionelle Feier, bei der Menschen für die 
Gaben der Natur danken. Es wird oft im Herbst ge-
feiert, wenn die Ernte eingebracht ist. Jeder durfte 
etwas zur Feier mitbringen, und gemeinsam errich-
teten wir einen Erntedankaltar in der Hopfenburg. 
Es wurde eine große Feier mit Dankandacht, Lie-
dern, Geschichten, bunten Dekorationen und köst-
lichem Essen!

Wir haben jetzt schon riesigen Spaß im neuen Ki-
ta-Jahr – mit unseren neuen Freunden, dem Aqua-
rium und der ersten Feier! Es war ein aufregender 
Start, und wir freuen uns auf die kommende Zeit, 
mit all den Abenteuern, die noch kommen werden!

Täglich bewundern wir die bunten Fische 
in unserem neuen Aquarium.

Unser Erntedankaltar bei uns in der Kita,

Im großen Spielflur haben wir uns zur feierlichen  Stunde versammelt.

Gespannt lauschen wir der Geschichte.  Das Gleichnis vom Sämann.

TEXT UND BILDER: IRINA BRINGMANN
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Und bald waren Ähren zu sehen. Schließlich war das Getreide reif, 
so dass es geerntet werden konnte.

Gemeinsam singen wir das Lied - Erntedank ist heute, feiert mit das Fest...

Wir danken für die Gaben.

Für die gelben Birnen, für die grünen Trau-
ben ,... lasst uns danke sagen... Du gibst uns die Sonne, alles kommt von dir...

Die Festtagstafel ist reichlich gedeckt. Nach der Feier genossen wir ein gemeinsames 
Festmal. 

Ein aufregender Start ins neue Kita-Jahr!
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Von Löwen, Rasenmäher und dem Abenteuer Schule
TEXT: BARBARA MATHES; BILDER: HEDLEN ZIRNGIBL

Neugierig, strahlend und aufgeregt starteten 
58 Erstklässler mit ihren Eltern, Omas und Opas 
und den bunten Schultüten in der Hand in ihren 
ersten Schultag. In der Turnhalle von Siegenburg 
wurden sie von Konrektorin Martina Schlaffer herz-
lich in Empfang genommen. In einer launigen Rede 
wünschte sie den ABC Schützen einen raketenstar-
ken Start in die Schulzeit. Im Anschluss begrüßten 
die drei zukünftigen Lehrerinnen Frau Huber, Frau 
Zuleger und Frau Mathes ihre Schülerinnen und 
Schüler mit einem Mitmachlied. Am Ende stampf-
ten, klatschten und sangen nicht nur die Kinder und 
Lehrerinnen, sondern auch die Eltern, Omas und 
Opas. Mit der Bildergeschichte „Wenn ein Löwe in 
die Schule geht“ rätselte man dann gemeinsam, was 
die Tiere wohl lernen müssen. Wenn ein Löwe in die 
Schule geht, lernt er mit weichen Tatzen kratzen. 
Das war allen Kindern natürlich sonnenklar. Aber 

wer hätte gedacht, dass auch Hasen, Schnittlauch, 
ja sogar Rasenmäher in die Schule gehen? Am Ende 
stand die wohl wichtigste Frage des Tages: Was ler-
nen eigentlich Kinder, wenn sie in die Schule gehen? 
Schnell waren sich alle einig, dass Schule nicht nur 
Rechnen, Schreiben und Lesen lernen ist. Nein, Schu-
le ist auch malen, singen, basteln, forschen, Freunde 
finden, spielen, lachen und vieles mehr. Mit dieser 
Erkenntnis und der Schultüte als Gepäck, zogen 
die Erstklässler dann 
mit ihrer Lehrerin 
gemeinsam los Rich-
tung Klassenzimmer, 
um die erste Stunde 
ihres neuen Aben-
teuers Schule zu er-
leben.

Der Elternbeirat bewirtet die Eltern in gewohnter Weise

Konrektorin Martina Schlaffer stellt 
die Lehrkräfte der drei ersten Klas-
sen vor und begrüßt die Eltern und 
Kinder

Klasse 1a mit Frau Zuleger Klasse 1b mit Frau Mathes

Was macht der Igel, wenn er in die Schule kommt
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TEXT UND BILDER: DAGMAR KELLNER „Heimat to go“
Die Eltern singen mit den Erstklässlern das BegrüßungsliedKlasse 1c mit Frau Huber

Von Löwen, Rasenmäher und dem Abenteuer Schule

Die Herzog-Albrecht-Grundschule beteiligt sich 
im Schuljahr 2024/25 an der Aktion „Heimat - 
ein zukunftsweisendes Projekt an Schulen“. Hier-
bei hat sich das Vorbereitungsteam der Grundschule 
überlegt, dass das Thema „Heimat“ auch Bestandteil 
des Herbstwandertages zu Schuljahresbeginn sein 
könnte. Jahrgangsstufenspezifisch haben nun die 
Klassen 1-4 ihre Heimat „erwandert“. So erfuhren 
z.B. die 2. Klassen in Staudach von Fr. Agnes Hof-
bauer jede Menge über die St. Franziskus Kapelle 
dort. Die 3. Klassen bestaunten die Kirche Biburgs. 
Fr. Irmgard Berghofer erzählte auf äußerst kindge-
rechte Weise von der Entstehung der Kirche und ih-
ren Besonderheiten. Die Schülerinnen und Schüler 
folgten Fr. Berghofers Bericht sehr aufmerksam und 
hatten natürlich jede Menge Fragen. „Warum sind 
an der Eingangstür Tiere angebracht?“ oder „War-
um ist in der Decke ein großes Loch?“. Geduldig und 
mit großer Fachkenntnis stillte die Biburger Expertin 
den Wissensdurst der Kinder. Die Kinder der vierten 
Klassen machten sich auf den Weg nach Train. Hier 
besuchten sie die Kapelle des Wasserschlosses und 
den Zehentstadel. Sowohl Bürgermeister Zeitler, 
als auch Fr. Decker, wussten viel zu erzählen über 
die schmucke Kapelle des Schlosses, über den be-
rühmten Emanuel Schickaneder, der sich in Train zur 
„Zauberflöte“ inspirieren ließ und über das berühm-
te Bett der Elisabeth.

Jeder geschichtlichen Einheit folgte natürlich ein 
ausgiebiger Besuch des Spielplatzes. Das war vor 
allem für die ersten Klassen sehr wichtig, um  sich 
bei zahlreichen lustigen Spielen besser kennenzu-
lernen. „Was schon wieder aus?“, fragten die Kinder 
enttäuscht, als der Heimweg angetreten wurde. Bei 
herrlichem Spätsommerwetter machten die Schüle-
rinnen und Schüler Siegenburgs gemütlich Brotzeit, 
ratschten, spielten oder genossen einen insgesamt 
herrlichen Wandertag in ihrer Heimat.

Siegenburger Grundschüler erforschen ihre Heimat im Rahmen des Wandertages

Das berühmte Wasserschloss in Train. Besonders die Kapelle ist 
sehr interessant.
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„Heimat to go“
Siegenburger Grundschüler erforschen ihre Heimat im Rahmen des Wandertages

Die ersten Klassen wandern durch die abgeernteten Hopfengär-
ten der Holledau

Die Kinder der dritten Klassen bestaunen das Eingangsportal der 
Biburger Kirche

Eine Runde Spaß am Spielplatz

Fr. Berghofer begrüßt die Gäste aus Siegenburg am Eberhardplatz
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„Heimat to go“
Siegenburger Grundschüler erforschen ihre Heimat im Rahmen des Wandertages

Lustige Rutschpartie am Trainer Abenteuerspielplatz Nach der kurzweiligen Einführung von Frau Hofbauer erkunde-
ten die zweiten Klassen die Staudacher Kapelle

Trains Bürgermeister, Hr. Zeitler, berichtet über das ge-
schichtsträchtige Bett der Elisabeth

Viel Spaß bei der Klasse 2a - im Hintergrund der Zehentstadel 
und das Wasserschloss

Straßenverkehrswacht bei der Herzog-Albrecht Schule

Mitte Oktober war die Straßenverkehrswacht mit 
dem Team rund um Peter Zehentmeier aus Mainburg 
in unserer Schule und brachte den Jugendlichen 
„Verkehrssicherheit“ nahe. 

Ausführlicher Bericht folgt!

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: ELLI HUBER
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AnzenbichlbuckelfestAnzenbichlbuckelfest

Heuer fand am 24. August bei herrlichem Som-
merwetter unser 5. Buckelfest statt. Es kamen ca. 
60 Personen vom ganzen Anzenbichelfeld (Anzen-
bichlbuckel) zusammen. Der Organisator und einige 
fleißige Helfer haben wieder alles super organisiert. 
Über leckeres Essen inklusive Nachspeisen sowie ei-
ner großen Auswahl an Getränken, die man an einer 

Bar einnehmen konnte, blieb kein Wunsch offen. 
Dank eines Alleinunterhalters, der tolle Lieder spiel-
te und zur späteren Stunde bei Discomusik, war die 
Stimmung bis in die frühen Morgenstunden hervor-
ragend. Ein herzliches Dankeschön nochmal an den 
Organisator sowie den Helfern. 

TEXT UND BILDER: HERBERT GREBMEIER

Advent – Vorfreude auf 
Weihnachten, leucht-
ende Kinderaugen, alle 
fiebern auf den Heiligen 
Abend hin. Es werden 
Plätzchen gebacken, Ge-
schenke gebastelt, ge-
kauft und eingepackt. 

Gemütlich wird es dann nachmittags beim Tee mit 
Plätzchen. Die Kerzen am Adventskranz brennen 
und Weihnachtslieder dürfen auch nicht fehlen. Wir 
Künstler von „Siegenburg Kreativ“ zeigen in unserer 
Ausstellung „Adventszauber“ Gemälde in Acryl und 
Aquarell, Perlenschmuck und Christbaumschmuck, 
Klosterarbeiten, handgefertigte Grußkarten in Li-

nolschnitt und Fotografien. Lassen Sie sich von den 
Kunstwerken verzaubern. Vielleicht finden auch Sie 
die ein oder andere Geschenkidee darunter. Wir la-
den alle Interessierten herzlich ein, beim adventlichen 
Spaziergang im  VHS-Gebäude  eine kleine Pause 
einzulegen.       Unsere 
Ausstellung ist ge-
öffnet  am  Sams-
tag, den 07.12.2024 
von 16-21 Uhr, mit 
Vernissage um 17 
Uhr,  und am  Sonn-
tag, den 08.12.2024 
von 11- 17 Uhr. 

Ausstellung „Adventszauber“Ausstellung „Adventszauber“ TEXT UND BILDER: ANDREA LANGER

Am 2. Advent freuen wir uns wieder über ein be-
sinnliches Wochenende in unserem Markt Siegen-
burg beim diesjährigen Christkindlmarkt. Es freut 
uns sehr, dass auch dieses Jahr unsere Siegenbur-
ger Vereine für ein buntes Angebot sorgen. Auch 
unsere Künstler („Siegenburg Kreativ“) haben ange-
kündigt, mit einer Ausstellung dabeizusein. Eben-
falls mit dabei Alphornbläser und der Feuerzaube-
rer, der letztes Jahr soviele Besucher begeisterte. 
Natürlich wird auch der Siegenburger Nachwuchs 
am Sonntag auf der Bühne für die musikalische Un-
termalung sorgen. Wir freuen uns auf viele Gäste 
aus Nah und Fern.  

Kleine Vorschau auf unseren ChristkindlmarktKleine Vorschau auf unseren Christkindlmarkt
TEXT UND BILD: KARIN EINSLE
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Spenden für SIGOs HopfenburgSpenden für SIGOs Hopfenburg

„Was lange währt, wird endlich gut.“ Und sogar be-
sonders gut. Dieses Sprichwort betont, dass Qua-
lität Zeit braucht und man nicht hastig vorgehen 
soll, um ein gutes Ergebnis zu erzielen. Wie lange 
haben wir nun auf die Erfüllung unserer Wünsche 
gewartet? Ja, fast ein ganzes Jahr oder vielleicht 
noch länger. Umso größer ist jetzt die Freude, euch 
unsere neuen Mitbewohner, Spiel- und Arbeitsma-
terialien vorstellen zu können. Mit unseren lieb-
gewonnen Freunden – den Fischen im Aquarium 
– kommunizieren wir täglich und wir wissen auch 
schon, wie wir uns zu verhalten haben, damit sich 
die Fische bei uns „zu Hause“ fühlen. Die zweite 

Überraschung ist für unsere kör-
perliche Entwicklung gedacht. So 
wurde unser Bewegungsraum für 
die Kleinen mit verschiedenen 
Geräten ergänzt. Durch Spaß und 
entsprechende Bewegungsmög-
lichkeiten werden bzw. bleiben wir Kinder körper-
lich sicher und können uns so vielfältige Erkennt-
nisse über uns selbst und die Welt aneignen. Ein 
herzliches Dankeschön für die großzügigen Spen-
den sagen wir Frau Kirchmann für das Aquarium 
und der Firma Gustavo für die Vervollständigung 
unseres Bewegungsraumes der Krippenkinder!

Bei den Vorbereitungen dürfen wir dabei 
sein und mithelfen

Oh, wie winzig klein.._ Faszination Aquarium

Danke, liebe Frau Kirchmann, für dieses 
wunderbare Geschenk

Wandspielbahn mit Kugeln Wandspiele zum Rollenspiel mit Tieren

Auf die Plätze fertig los.... Rollrad als idealer Lauf-
begleiter der Kleinen

Spiegelwand mit Handlauf zum Ent-
langhangeln, Tanzen u. Erkunden seines 
Spiegelbildes
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Jahresversammlung vom Kriegerverein Jahresversammlung vom Kriegerverein 
03.10.2024 - Schretzlmeier-Wirt Niederumelsdorf
Traditionell am 3. Oktober treffen sich die 

Mitglieder der Krieger-  und 
S o l d a t e n g e m e i n s c h a f t 
Niederumelsdorf zu ihrer Jah-
res-Mitgliederversammlung. 
Dabei begrüßte der 1. Vorstand, 
Emil Lanzl, sowohl die Vereinsmit-
glieder im Saal als auch die 
Ehrengäste Bürgermeister Dr. Jo-
hann Bergermeier und den 3. 

Bürgermeister Gernot Seefelder. Nach ein paar ein-
leitenden Worten wies er auf die Tagesordnung hin 
und stellte die Beschlussfähigkeit der Versammlung 
fest. 
Der Kassenwart  stellte den Kassenbericht vor und 
erläuterte im Einzelnen sowohl die Ausgaben als 
auch die Einnahmen. Das Ergebnis wurde durch die 
Mehrausgaben zur 100 Jahrfeier des Vereins deut-
lich beeinflusst. Der Verein verfügt über ausreichend 
finanzielle Mittel und hat im angemessenen Maß die 
erforderlichen Spielräume. Der Kassenbericht wurde 
von den Kassenprüfern bestätigt, so dass der Kas-
senwart entlastet werden konnte.   
Wie immer in eine Mitgliederversammlung lässt der 
Vorstand nochmals das ablaufende Jahr Revue pas-
sieren. Emil Lanzl berichtete vom Kriegergedenktag, 
von Veranstaltungen bei benachbarten Vereinen, 
vom Gedenktag in St. Anton und der Teilnahme an 
wichtigen Terminen im Ort. Neu im Terminkalender 
war das Kaffeekränzchen mit Zeitzeugen, die uns ei-
nen zeitgeschichtlichen Einblick geben konnten. 
In diesem Jahr stand aber die 
Vorstellung der überarbeiteten 
Satzung im Mittelpunkt. Damit 
sind auch richtungsweisende Ent-
scheidungen verbunden gewesen. 
Allem voran die Umbenennung 
des Vereins. Auf den Begriff „Sol-
datenkameradschaft“ wird künftig 
verzichtet und zusätzlich das Ge-
denken deutlicher hervorgehoben. 
Deshalb nennt sich der Verein jetzt 
„Krieger- und Gedenkverein“. 
Damit wird auch der allgemeinen 
umgangssprachlichen Bezeichnung 
Rechnung getragen. 
Mit der überarbeiteten Satzung 
werden die generellen Regularien, 
die für einen Verein gelten, entspre-
chend dem geltenden Vereinsrecht 

angepasst. Damit ist das Fundament für den Verein 
gegeben. Darüber hinaus wurden die Grundsätze 
und Ziele für den Verein festgeschrieben, die dem 
Verein auch einen Leitfaden für die Zukunft geben. 
Hervorzuheben ist die Öffnung in der Mitglied-
schaft für Frauen, die ausdrücklich willkommen 
sind. Weiterhin ist für die Mitgliedschaft eine ak-
tive Zeit in einer Armee nicht mehr notwendig. 
Neben der Pflege von Traditionen wird auch die 
Förderung von Hilfen für Kriegsopfer benannt. Der 
Verein sieht aber auch eine Aufgabe darin, über die 
Vergangenheit zu informieren und damit die Erinne-
rung wachzuhalten.
Die Ziele und Aufgaben zusammen ergeben das 
Gesamtbild, dass sich der Verein auf drei Säulen 
definiert: Gedenken, Informieren, Helfen. Der Ver-
ein ist dem Frieden, der Freiheit und der Demokratie 
verpflichtet. Damit wird das Verständnis für den Ver-
ein zum Ausdruck gebracht.  
Die neu überarbeitete Satzung wurde einstimmig 
in der Mitgliederversammlung angenommen und 
kann somit ab dem 01.01.2025 in Kraft treten. 
Zum Abschluss der Mitgliederversammlung wurde 
die Finanzsituation angesprochen, zu der Maßnah-
men für Mehreinnahmen angeregt werden. Dieser 
Punkt wird aufgegriffen und auch zusammen mit 
den anderen Vereinen in Niederumelsdorf ange-
gangen. Blieb noch vom 2. Vorstand, Franz Berger, 
der Hinweis auf den monatlichen Stammtisch, 
der jeweils am ersten Donnerstag im Monat beim 
Schretzlmeier Wirt abgehalten wird. 

TEXT: WERNER SCHÜMANN, BILD: KARIN EINSLE

Die Überarbeitung der Kreuze am Kriegerdenkmal ist bis zum Kriegergedenktag am 
27.10. abgeschlossen. 
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Siegenburger HVT auf ReisenSiegenburger HVT auf Reisen

Am Samstag ging es auf eine Wanderung durchs wunderschöne Mendlingtal und anschließend zum Tref-
fenguthammer, wo die Gäste eine beeindruckende Schmiedevorführung erleben durften. Den krönenden 
Abschluss des Tages bildete der Musikantenstammtisch im Gasthaus Osterberger, wo gemeinsam musiziert 
und gefeiert wurde. Insgesamt war es eine wunderbare Gelegenheit, bestehende Freundschaften zu stär-
ken und neue Kontakte zu knüpfen. Hollenstein freut sich schon auf das nächste Treffen mit den Siegen-
burger Freunden! 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die dieses unvergessliche Wochenende für die Gäste aus 
Siegenburg möglich gemacht haben – die Hollensteiner sind sich sicher, dass die Gruppe aus dem Markt 
Siegenburg viele wunderbare Erinnerungen mit nach Hause nehmen konnten!

Der Siegenburger Hallertauer Volkstrachtenverein besuchte un-
sere Partnergemeinde Hollenstein a.d. Ybbs. Auf dem Programm 
stand ein interessanter Besuch im Hammerherren-Museum im 
Amonhaus, gefolgt von einem gemütlichen Abend im Gasthaus 
Jagersberger.

TEXT: PETRA MANDL; KARIN EINSLE; BILD: PETRA MANDL

Pin „Markt Siegenburg“ Übergabe an SchuhplattlerPin „Markt Siegenburg“ Übergabe an Schuhplattler
TEXT: PETRA MANDL; KARIN EINSLE; BILD: PETRA MANDL

Ein besonderes Highlight war die Übergabe der 
Siegenburg-Pins an die Hollensteiner Schuh-
plattler, als Andenken an den letzten Besuch im 
Sommer in Deutschland. Stellvertretend für den 
Markt Siegenburg übernahmen die Übergabe die 
beiden Markträte Matthias Mohr und Franz Kellner. 

Diese Geste unterstreicht die enge Verbindung 
zwischen unseren Gemeinden und auch den Ver-
einen.

Siegenburg meets Hollenstein an der Ybbs

Bürgermeisterin Manuela Zebenholzer freut sich mit den Schuh-
plattlern über die nette Geste!
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Pünktlich um 6.00 Uhr konnten wir am Samstag, 
05.10.24, mit 39 Teilnehmern unseren Vereinsausflug 
in die Pfalz antreten. Nach 2 Stunden Fahrzeit wurde 
am Rastplatz Frankenhöhe eine erste Pause einge-
legt. Die leckeren Wurst- u. Käsesemmeln sowie den 
selbstgebackenen Eierlikörkuchen ließen sich die 
Teilnehmer mit heißem Kaffee und Kaltgetränken 
schmecken. Frisch gestärkt ging es weiter zu unserer 
ersten Station nach Speyer. Nach der Besichtigung 
des Doms, der Protestationskirche, des Rathauses 
und der historischen Innenstadt tauchten wir in das 
bunte Treiben im Stadtzentrum ein und genossen 
bei frühlingshaften Temperaturen die Atmosphäre. 
Die einzelnen Programmpunkte wurden während 
der Fahrt von Josef Zausinger und Hans-Martin Linn 
anmoderiert. So erfuhren wir viel Interessantes über 
die Geschichte der Pfalz und ihrer historischen Ver-
bindung zu Bayern.

Am Nachmittag wurde das Hambacher Schloss, die 
Wiege der Deutschen Demokratie, besichtigt. Die-
ser geschichtsträchtige Ort, an dem sich 1832 fast 
30.000 Menschen versammelt hatten, um für Frei-
heit und Selbstbestimmtheit zu demonstrieren, 
und der Blick aus der Vogelperspektive in die weite  
Rheinebene wird allen unvergessen bleiben. 

Nach einem Bummel durch den Edelweinort St. 
Martin mit Einkehr wurde der erste Tag im Hotel 

zur Pfalz in Kandel, mit einem Vier-Gänge-Menü 
und anschließendem gemütlichem Beisammensein 
beendet. 

Nach dem reichhaltigem Frühstücksbuffet starteten 
wir am Sonntagmorgen pünktlich um 9.00 Uhr zur 
Fahrt entlang der Deutschen Weinstraße durch die 
idyllischen Weindörfer nach Bad Dürkheim. Unter-
wegs konnten wir einen Blick auf den Deidesheimer 
Hof werfen, wo Altbundeskanzler Helmut Kohl viele 
Staatsgäste zum „Saumagen-Essen“ eingeladen 
hatte. Die Freundschaft zu Michail Gorbatschow und 
damit die Basis für die Deutsche Wiedervereinigung 
wurde hier gelegt. 
Interessierte konnten im Weingut Neu in Leistadt 
eine Führung durch die Produktionsstätte mit an-
schließender Weinprobe ermöglicht werden. Das 
Winzerehepaar Heidi und Friedhelm Neu beantwor-
tete geduldig unsere Fragen und ermöglichte uns 
interessante Einblicke in die Weinproduktion und 
-vermarktung. In Bad Dürkheim wartete das Rie-
senfass, der wunderschöne Kurpark und das größte 
Gradierwerk (Saline) Deutschlands sowie die maleri-
sche Innenstadt auf unseren Besuch. 

Nach einer reichhaltigen Vesper im Weingut Lang 
konnten wir bei einer stimmungsvollen Planwagen-
fahrt durch die Weinberge mit Weinprobe die Pfälzer 
Lebensart hautnah erleben und genießen. Mit einer 
Einkehr im Landgasthof zur Tenne in Feuchtwangen 

Zwei-Tages-Ausflug der Krieger- und ReservistenkameradschaftZwei-Tages-Ausflug der Krieger- und Reservistenkameradschaft
am 05./06.10.2024 nach Rheinland-Pfalz TEXT:CHRISTINE LINN, BILDER: MONIKA WUTZER
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endete auf der Rückfahrt 
das Ausflugsprogramm. 
Etwas verspätet kamen wir 
gegen 23.00 Uhr in Sie-
genburg am Marktplatz 
an. Alle Teilnehmer waren 
sich darin einig, die Pfalz 

und die Pfälzer Lebensart sind etwas ganz Besonde-
res und nicht nur eine Reise wert. 

Zwei-Tages-Ausflug der Krieger- und ReservistenkameradschaftZwei-Tages-Ausflug der Krieger- und Reservistenkameradschaft
am 05./06.10.2024 nach Rheinland-Pfalz

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möchte auch Sie 
sich für Frieden und Freiheit engagieren? Die Krie-
ger- und Reservistenkameradschaft trifft sich jeden 
ersten Dienstag im Monat ab 19.30 Uhr zum Stamm-
tisch im Gasthof Schofara in Siegenburg. Wir freuen 
uns über Ihr Kommen!
Erneut konnten wir auch beim Michaelimarkt mit 
den Pfälzer Weinen vom Weingut Neu in Leistadt die 
Siegenburger begeistern. Auch der Kaffee von der 
Kaffeerösterei Ohneis in Gaden und die selbstge-
backenen Vögerl von unserem ersten Vorstand, Dr. 
Dr. Max Ohneis, kamen gut an und haben allen sehr 
gemundet. Wir möchten uns deshalb noch einmal 
bei allen bedanken, die unsere „Pfälzer Weinstube“ 
am Michaelimarkt besucht oder uns in irgendeiner 

Art und Weise 
in diesem Jahr 
u n t e r s t ü t z t 
haben! Vie-
len herzlichen 
DANK!

Ihre Krieger- und Reservistenkameradschaft 
Siegenburg

Herzliche Einladung zur Teilnahme am Volkstrauertag am Sonntag 17.11.2024
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle Vereine, Bürgerinnen und Bürger, am Gedenken teilzunehmen.

Treffen am Marktplatz				   10.00 Uhr
Gottesdienst 					     10.30 Uhr
Schweigemarsch zum Friedhof		  11.30 Uhr
Feierliches Gedenken der Gefallenen		 11.45 Uhr
Rückzug zum Markplatz			   12.00 Uhr 

Einkehr bei den Siegenburger Wirten zum Weißwurstessen 
im Anschluss!
Bitte rechtzeitig die Plätze bei den Wirten reservieren!
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Bitte 

Wunschtermin

reservieren!

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungslosen Ablauf ist die 
Online-Reservierung Ihres Termins notwendig. Wir freuen uns auf Sie! 

Schnell zum Wunschtermin:
1. Website aufrufen oder QR-Code scannen
2. Anmelden
3. Termin wählen
4. Bestätigung per E-Mail bekommen

Bitte mitbringen: Personal- und Blutspendeausweis (falls vorhanden)! 

Infos: 0800 11 949 11 (kostenfrei)
oder info@blutspendedienst.com
Überprüfen der Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck

24
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90

06
6

28.11.
Donnerstag

16:00–20:00 Uhr www.blutspendedienst.com/siegenburg

SIEGENBURG
Herzog-Albrecht-Schule
Antoniusstr. 4
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Vorstellung der Firma „FeatureTech“

Seit etlichen Jahren gibt es in Siegenburg die Firma „FeatureTech“. Dahin-
ter steht die Familie Jacobi aus Siegenburg. „Wir reparieren und warten alle 
Marken-Elektrowerkzeuge, sowie Haushaltsgroßgeräte oder Kleingeräte. Freilich 
findet man in unserem Shop auch viele Teile und auch Zubehör zum Bestellen!“ 
so Siegfried Jacobi. Seine Ehefrau Marion fügt hinzu: „Wir unterstützen auch bei 
der Planung und Inbetriebnahme von Photovoltaikanlagen!“ 
Aber auch das Thema Datentechnik ist bei den beiden mit im Repertoire, Pla-
nung, Aufbau und Durchführung von privaten und professionellen W-LAN und 
LAN-Netzwerken und Antennenanlagen sowie Reparatur und Wartung von PC´s, 
Support bei Problemen rund um Windows oder Linux-Systeme. Informationen 
unter: www.featuretech.de  - Kontakt: info@featuretech.de, Tel.: 09444/21954-17

Kaffevollautoma-
ten-Service

Perfekter Genuss fängt 
mit perfekter Pflege an!

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: 
KARIN EINSLE; FAM. JACOBI

Siegonia startet mit dem Kartenvorverkauf
Karten für die Faschingsbälle 
der Saison gibt es am 22. No-
vember 2024 zu kaufen. 
Präsidentin Franziska Kreutz 
verspricht eine atemberau-
bende Show! 
„Wir freuen uns sehr, dass 
wir erneut mit unserem Pro-
gramm unsere Gäste aus Nah 
und Fern bezaubern können!“

TEXT: KARIN EINSLE
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Siegenburger JU engagiert sich für die „Geschenke mit Herz“Siegenburger JU engagiert sich für die „Geschenke mit Herz“

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Im vergangenen Jahr haben uns so viele Siegenbur-
ger Bürgerinnen und Bürger unterstützt, daher sind 
wir auch dieses Jahr mit der Aktion „Geschenke mit 
Herz“ von humedica und Sternstunden e. V. wieder 

mit dabei. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
auch dieses Jahr uns mit einem Päckchen unterstüt-
zen würden! Vielen herzlichen Dank!

BILDER UND TEXT: HANNA NUTZ
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Internationaler Volksmusiktag 2024 in Aldersbach

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT UND BILDER: KORNELIA SALLER

Am Sonntag, den 22. Sep-
tember, war unter dem Mot-
to „Meine Heimat – Unser 
Europa“ der Internationale 
Volksmusiktag in Aldersbach. 
Den ganzen Tag über traten 
verschiedene Volksmusik-
gruppen auf mehreren Büh-
nen auf und gestalteten ein 
sehr abwechslungsreiches 
Programm. In diesem Rahmen 
wurde auch der „MIE Volksmu-
sikpreis Jugend“ und der „MIE 

Kabarett-Preis“ an Comedian Martin Frank verliehen. 
Die Laudatio auf Martin Frank hielt der bekannte 
Kabarettist Wolfgang Krebs. Wer den Volksmusik-
preis Jugend bekam, wurde erst am Sonntag be-
kannt gegeben. Unter den Bewerbern war auch der 
zwölfjährige Lorenz Schretzlmeier aus Siegenburg. 
Er trat um14.30 Uhr mit zwei weiteren Teilnehmern 

aus Thurmannsbang und Töging auf der Rosengar-
tenbühne auf. Die drei jungen Musikanten spielten 
schon sehr sicher auf ihren Instrumenten und un-
terhielten die Besucher mit ihrem anspruchsvollen 
Repertoire. Unter den Zuhörern waren natürlich 
Freunde und Familie. Im Namen des Marktes Sie-
genburg gratulierte die Vorsitzende des Kunst- und 
Kulturausschusses, Kornelia Saller, Lorenz Schretzl-
meier ganz herzlich 
zur Teilnahme an 
diesem Wettbe-
werb und war stolz 
auf den jungen 
Musiker. Wir wer-
den sicher noch öf-
ter von ihm hören 
oder unterhalten 
werden. Weiter-
hin viel Erfolg und 
Freude beim Musi-
zieren, Lorenz! 

Bewerben 

Sie sich

jetzt! 

     vr-bayernmitte.de

in Voll- oder auch gerne Teilzeit.

Werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser Online-Stellenportal.
 
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
https://www.vr-bayernmitte.de/stellenangebote

Vertriebsassistenten (m/w/d)  

Wir machen den Weg frei. 
Morgen kann kommen.

FFüürr  uunnsseerr  nneeuueess  VVRR  BBeerraattuunnggssCCeenntteerr  VVeerrssiicchheerruunngg  uunndd  VVoorrssoorrggee
  iinn  KKeellhheeiimm  ssuucchheenn  wwiirr  zzuumm  nnääcchhssttmmöögglliicchheenn  ZZeeiittppuunnkktt    eeiinneenn
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esb.de

Mit Gas von 
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

ESB_Anz_SauberGspart2024_Gas_210x150mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_Gas_210x150mm_RZ.indd   1 23.02.24   10:5723.02.24   10:57

„Guter Kaffee ist wie gute Musik – beides berührt 
die Seele.“ – Roger Cicero! In diesem Jahr gab es auf 
dem „Doiboch Open Air“ Festival erstmals einen Kaf-
fee und Kuchen Verkaufsstand. Kurzerhand wurden 
alle Tollbacher Frauen aktiviert, um den Verkaufs-
stand mit Leckereien zu versorgen. Auch die Toll-
bacher Hühner gaben ihr Bestes. So konnten rund 
25 Liter Eierlikör mit regionalen Rohstoffen verkauft 
werden. Schnell zeigte sich, dass das breite Angebot 
an diversen Kuchen, Wraps, Flammkuchen, frische 
Waffeln, Kaffee und ganz viel Eierlikör die Seele der 
Festivalbesucher berührt. Auch die Einnahmen von 

4.118 Euro spiegelten das Erfolgsrezept wider. Der 
Erlös wurde nun an Sternstunden e.V. für Kinder in 
Not gespendet. Auf diesem Weg möchten wir noch-
mal DANKE an alle fleißigen Bäcker und Bäckerinnen 
sagen und natürlich auch unseren Besuchern DAN-
KEN, für Ihren 
Einkauf, und der 
damit verbun-
denen Spende 
an Sternstunden 
e.V.. 

Kaffee – Kuchen – FestivalKaffee – Kuchen – Festival
TEXT UND BILDER: THERESA LEDERER
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Alle Infos zur Veranstaltung unter www.neustadt-donau.de

23. und 24. 
November

Wir freuen uns auf ihren Besuch Bei unserer

adventsausstellung
freitag, 22. novemBer

17 Bis 21 uhr

Floristik, PFlanzen, Geschenke, weihnachtliche atmosPhäre, beste stimmunG, Glühwein und Punsch

Landshuter Str. 6  -  93354 Siegenburg
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   Herbstausstellung

am 24. November 2024

von 11:00 bis 12:00 Uhr

Aktuelle Sachbücher zu den Themen Wandern,
Freizeit und Lebensgestaltung

Für unsere jungen Leser gibt es
noch mehr Tonies, Leselöwen für die 

Erstleser und viele neue
Jugendbücher.

Freuen Sie sich auf neue Krimis z.B Fred Vargas und
Kochbücher z.B. Thomson Natalie - Snack Boards

Programm:
-Tombola mit tollen Gewinnen

-Bücherßohmarkt

Das Team der Gemeindebücherei Siegenburg heißt Sie 
herzlich Willkommen

Ausleihe der neuen Medien ab 11:30 Uhr

Plus Überraschungspaket für True-Crime-Fans
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Burger-Chef
Jahnstraße 3

93354 Siegenburg
Öffnungszeiten: 

Dienstag - Donnerstag
 11:00-23:00 Uhr
Freitag-Sonntag 
11:00-24:00 Uhr

Tel.: 017684387453

Unsere TSV-Vereinsgaststätte 
ist unter neuer Führung. Qua-
sim Kazemi hat sie mit seinem 
Team vor einigen Wochen 
übernommen.
Unsere Vereinsgaststätte fasst 
ca. 100 Plätze im Innenraum 
und verfügt über eine gemüt-
liche Terrasse/Biergarten.
Quasim Kazemis Leidenschaft 
ist das Kochen und gutes Essen. 
Gemeinsam mit seinem Team 
bereitet er alle Speisen frisch 
zu. 
Das Team freut sich auf Ihren 
Besuch und viele Gäste.

Email: quasimkazemi@gmail.com  

Facebook: Quasim Kazemi, 
instagram: burgerchef
tiktok: burgerchef
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Termine November 2024

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

01.11. Freitag		 Pfarrei		  Allerheiligen/Gräbersegnung

03.11. Sonntag	 VFZ		  Gedenkgottesdienst

05.11. Dienstag	 Kriegerverein	 Stammtisch				    19:00 Uhr 	 Schofara

08.11. Freitag		  Kath. Kiga	 Laternenumzug			   17:00 Uhr	 Sen.heim

09.11. Samstag	 KDFB 		  Workshop Kieferentspannung	 14:00 Uhr	 VHS-Studio 2

10.11. Sonntag	 FF NU		  St. Martin Laternenumzug		  17:00 Uhr	 Kirche St. Ulrich

11.11. Montag		 Siegonia	 Rathaussturm
			   Sigos Hopfenb	Laternenumzug			   16:00 Uhr	 Sigos Hopfenb.

12.11. Dienstag	 Markt Sgb.	 Bürgerversammlung			   19:00 Uhr	 Schule Sgb.

13.11. Mittwoch	 Seniorenkreis	 Vortrag Patientenverf.			  14:00 Uhr	 Kolpingheim

15.11. Freitag		  Kolpingsf. 	 Karten- und Spieleabend		  19:30 Uhr	 Kolpingheim

17.11. Sonntag	 Kriegerverein	 Volkstrauertag				   10:00 Uhr	 Marktplatz
			   Skiclub NU	 Jahreshauptversammlung

22.11. Freitag		  FF NU		  Jahreshauptversammlung		  19:00 Uhr	 Schretzlm. Wirt
			   Siegonia	 Kartenvorverkauf			   18:00 Uhr	 Bräustüberl
			   Gärtn. Dichtl	 Advenstausstellung			   17:00 Uhr	 Gärtn. Dichtl 

23.11. Samstag	 Kolpingsf.	 Jahreshauptversammlung		  19:30 Uhr	 Kolpingsheim

24.11. Sonntag	 Kolpingsf.	 Gottesdienst z. Kolpinggedenktag	 10:30 Uhr	 Kirche St. Nikolaus
			   Bücherei	 Herbstausstellung			   11:00 Uhr	 Bücherei

30.11. Freitag		  Goassmasss.	 Weihnachtsfeier
			   HVT		  Kathreintanz				    19:00 Uhr Einl.	HVT-Wittmanns.
			   VFZ		  Weihnachtsschießen
			   Jagdgen. NU	 Rehessen				    19:00 Uhr	 Loibl Wirt
			   FF NU		  Christbaumverkauf			   14:00 Uhr	 Gerätehaus



www.siegenburg.de
www.facebook.de/siegenburg.de


